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Anlage 1: Überblick Stadtteilkultur in den Außenbezirken  

Stadtbezirk West 
 
Stadtteil  Infrastruktur  

 
Initiativen – 
Akteure vor Ort 

Förderung / 
Projekte 

Stadtteilentwicklung / 
Demografie / Migration 

Gievenbeck  Fachwerk Gievenbeck (städt. 
Stadtteilhaus und Jugendzentrum) 
La Vie - Treffpunkt (städt. 
Stadtteilhaus) 
Waldorfschule Theatersaal 
KÖB* St. Michael 
Stadtbücherei Zweigstelle im LaVie 
 
(* KÖB =Katholische öffentliche 
Bücherei)  

KULTUR erLEBEN e.V. 
Talent e.V. 
Förderer d. Vocalkreises Münster e.V. 
Förderverein der Tanzgarde KG 
Weitere kulturellen Aktivitäten von 
Vereinen und anderen Gesellschaften 
wie z.B. Schützenverein Gievenbeck 
von 1864 e.V. , Initiativen “Kunst im 
Kreisel”, Multikulturelles Frauenforum, 
Musikzug Gievenbeck 
Westfälische Schule für Musik 
 

Nach Rückmeldung der BV 
sind Art und Zahl der Antrag-
steller sowie die jeweils 
beantragten Zwecke über die 
Jahre wechselhaft. Es gibt 
immer wieder neue 
Antragsteller und andere 
Zielsetzungen einer 
beantragten Förderung im 
Vergleich zu den ver-
gangenen Jahren. 
 
Zu den Antragstellern bei der 
BV West gehören auch 
regelmäßig die verschied-
enen Stadtteileinrichtungen 
bzgl. sowohl der 
Instandhaltung und 
(technischen) Ausstattung als 
auch bzgl. der 
Veranstaltungen/ Programme 
 
Zentrale / profilbildende 
Veranstaltungen sind z.B.  
Kindertheaterreihe „Spielzeit 
Münsterland“ in Albachten 
Kindertheaterreihe „Theater-
zauber“ in Gievenbeck 
Rüschhauskonzerte in 
Nienberge 
 
Keine Teilnahme mehr an 

Der Anteil der wohnberech-
tigen Bevölkerung mit 
Migrationsvorgeschichte an 
der wohnberechtigten 
Gesamtbevölkerung liegt in 
Münsters Westen mit 25,2 % 
im Mittelfeld. Im Gegensatz zu 
allen anderen Stadtbezirken 
ist die Zahl der wohnberech-
tigten Bevölkerung mit 
Migrationsvorgeschichte in 
diesem Bezirk seit 2005 leicht 
rückläufig. Differenziert liegt 
sie bei 31,1 % in Gievenbeck, 
17,6 % in Sentrup, 20,8 % in 
Mecklenbeck, 27,4 % in 
Albachten, 24, 9 % in Roxel 
und 20,0 % in Nienberge.  
 
Im Stadtbezirk West besteht 
durch Nachverdichtung ein 
erhebliches Wachstum in den 
nächsten 5 bis 10 Jahren, was 
sich auf die Infrastruktur 
auswirken wird. (Stichwort; 
Wohnsiedlungsflächenkonzept 
2030 / Fortschreibung des 
Einzelhandels- und Zentren-
konzeptes). Aus diesem 
Grund werden derzeit in 
einigen Stadtteilen 
Entwicklungskonzepte / 

Sentrup  De Bockwindmüel De Bockwindmüel e.V. 
Sternfreunde Münster 
(Initiative Stadtteilkultur Sentruper 
Höhe nicht mehr aktiv) 
 

Mecklenbeck  Bürgerzentrum Hof Hessemann 
Paulushof St. Anna 
KÖB St. Anna 
Bücherbus der Stadtbücherei 
Kulturzentrum für Gehörlose 

Bürgerverein Mecklenbeck 
Mecklenbecker Geschichts- und 
Heimatkreis 
Frauenchor Tender Gender 
Jugendchor Martin-Luther 
Männergesangsverein Concordia 
St. Annen-Chor 
Weitere Akteure wie z.B. Verein zur 
Förderung der off. Jugendarbeit 
Schule, Jugend, Kids & Co e.V. 
Spielmannszug und 
Schützenbruderschaft St. Lamberti  
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Albachten Haus der Begegnung Albachten 
Musikschule Albachten e.V. 
Bücherbus der Stadtbücherei 
Ev. Johannes Kirche  
KÖB St. Ludgerus 

Musik-Kultur Albachten 
Bläservereinigung Albachten 
Frauenchor Albachten 1972 
Männergesangverein 1968  
Mozart-Orchester, Volkstanzgruppe 
Chor und More 
Kinderchor der Musikschule 
AcArthur Dancers 
Plattdeutsche Spielgemeinschaft 
Lach män lück 
Plattdütske Krink Albachten 
Weitere Akteure wie z.B. 
Spielmannszug Gut Schlag 
Schützenbruderschaft St. Gisela 
Schützenverein St. Hubertus 
 

dem regionalen Musikprojekt 
„Trompetenbaum  & 
Geigenfeige“ sowie 
Beendigung RuKoLa 
 
Kulturelle Bildung: 
aktive Beteiligung an dem 
Landesprogramm „Kultur und 
Schule“ sowie „Kultur-
rucksack NRW“ in Roxel. 
Geringe/gar keine Beteili-
gung bzw. keine erfolgreiche 
Antragstellung in Albachten 
und Gievenbeck 

Zukunftswerkstätten durch-
geführt (Albachten) bzw. sind 
in Planung (Nienberge-Häger, 
Roxel). 
 
Zudem befindet sich die 
Oxford-Kaserne in 
Gievenbeck in Planung. 
 
Aufgrund derzeit fehlender 
Wohnbauentwicklungsflächen 
wird für Nienberge ein 
Bevölkerungsrückgang bis 
2025 um 9,3 % prognostiziert. 
Dies ist der höchste 
prognostizierte negative Wert 
der Bevölkerungsentwicklung 
aller Außenbezirke Münsters. 
Dies hat Auswirkungen auf die 
demografische Entwicklung 
(höherer und wachsender 
Anteil der 60+Jährigen). 
 
 

Roxel Jugendzentrum Anne-Jakobi-Haus 
Bücherbus der Stadtbücherei  
KÖB St. Pantaleon 
Aula des Schulzentrums Roxel 
(Gastronomie Kortmann und Hotel 
Brintrup) 
 

Heimat- und Kulturkreis e.V. 
Forum Roxel e.V.  
Schützenbruderschaft Dt. Pantaleon 
Schützenverein Roxel 
Musikschule Roxel 
 

Nienberge  Kulturforum Nienberge 
Gemeinschaftsraum St. Aloysius 
Häger 
Musikschule Nienberge   
Bücherbus der Stadtbücherei 
KÖB St. Sebastian 

Annette von Droste-Hülshoff-
Gesellschaft 
Kulturforum Nienberge e.V. 
Kulturkreis Nienberge 
Musikschule Nienberge e.V. 
Trägerverein Gemeinschaftsraum St. 
Aloysius Häger 
Heimatverein Nienberge 
Kammerorchester Nienberge 
Chorgemeinschaft St. Sebastian 
Bläsergruppe Nienberge 
Musikzug Nienberge 
Jagdhornbläsergruppe - Rüschhaus 
St. Aloysius Schützenbruderschaft 
Schützenverein St. Jacobi und St. 
Sebastian 
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Stadtbezirk Nord 
 
Stadtteil  Infrastruktur  

 
Initiativen – 
Zentrale Akteure vor Ort 

Förderung / 
Projekte 

Stadtteilentwicklung  

Coerde  Städt. Begegnungszentrum 
Meerwiese 
Zweigstelle Stadtbücherei 
Ev. Andreas Gemeinde  
Franziskus Gemeinde 

Kulturinitiative Coerde e.V. 
Coerde mittendrin e.V.  
Kultur- und Bildungsverein Coerde 
Coerde pur 
Bürgerinitiative Hamannplatz 
Iriba Brunnen e.V. 
Arbeitskreis Coerde 
Kath. Frauengemeinschaft St. Norbert 
Coerder Carnevals Club u. Tanzcorps 
Westfälische Schule für Musik  

Nach Rückmeldung der BV 
lässt sich für den Bezirk Nord 
mit Blick auf die Entwicklung 
der letzten Jahre keine Ver-
änderung in Bezug auf die 
Anzahl der Zuschussanträge, 
die regelmäßig an die BV 
gerichtet werden, feststellen. 
Auch die Höhe der 
Bezuschussung hat sich nicht 
in eine bestimmte Richtung 
verändert. Die Antragsteller 
und die jeweiligen Zwecke 
sind vielmehr seit einigen 
Jahren nahezu unverändert. 
 
Zentrale / profilbildende 
Veranstaltungen sind z.B. : 
„Kunst am Rand“ 
(ehemals „Kunst trifft Kohl“) 
des KAP. 8 in Kinderhaus 
Theaterreihe „Winterpunsch“ 
im der Meerwiese“  
 
Kulturelle Bildung: 
Sehr starke und erfolgreiche  
Beteiligung am Programm 
„Kultur u. Schule“ sowie 
„Kulturrucksack NRW“ in 
Kinderhaus und Coerde. 
Beteiligung am Kultur-
rucksack auch in Sprakel. 

Münster Nord ist der 
Stadtbezirk mit dem höchsten 
Anteil an wohnberechtigter 
Bevölkerung mit 
Migrationsvorgeschichte. 
Nach aktueller Monitoring 
(2017) ist der Anteil in den 
letzten fünf Jahren weiter 
gestiegen und liegt nun bei 
40,6 %. 
Der Stadtteil Coerde hat mit 
52,2 % münsterweit den 
höchsten Anteil. Ebenfalls 
recht hoch ist er in 
Kinderhaus mit 39, 9 %. In 
Sprakel liegt er bei 23,0 %. 
 
Ziel des im Jahr 2017 
gestarteten Stadtteilent-
wicklungskonzept in Coerde 
ist es, die Lebensqualität in 
Coerde sowohl in sozialer als 
auch in räumlich-
gestalterischer Hinsicht zu 
verbessern. Einbezogen 
werden auch Bevölkerungs-
gruppen mit Migrations-
vorgeschichte. Zentrale 
Bedeutung hat die Stärkung 
des Stadtteilzentrums am 
Hamannplatz. 
 

Kinderhaus  Städt. Bürgerhaus Kinderhaus mit 
Kap.8 (Kultur am Platz) 
und Wuddi (Zentrum für Kinder und 
Jugendliche.) 
Internationales Kulturverein Atrium 
Bürgerzentrum Kinderhaus 
Jugendtreff St. Josef Kinderhaus 
Heimatmuseum / Lepramuseum 
Zweigstelle Stadtbücherei  
Ev. Markus Kirche 
Kath. St. Josef Gemeinde 
 
Weggefallen: 
Veranstaltungsgaststätte „Zum 
Krug“ 

Bürgervereinigung Kinderhaus e.V. 
Kulturverein Atrium e.V. 
Musikvereinigung Münster - 
Kinderhaus 
Männergesangverein Cäcilia 1890 
e.V. 
Weitere Akteure wie: 
Spielmannszug St. Wilhelmi  
Schützenbruderschaft St. Wilhelmi 
Schützenbruderschaft St. Josef 
Kameradschaft Kinderhaus von 1898 
e.V. 
Westfälische Schule für Musik 
 

Sprakel  Heimathaus Sandrup, Coerde, 
Sprakel 
Kinder- und Jugendhaus Sprakel 
(Zentrum für Kinder und 
Jugendliche) 
Bücherbus der Stadtbücherei 
KÖB St. Marien 

Heimtverein Sandrup-Sprakel-Coerde 
Kameradschaft Sprakel-Sandrup-
Coerde 
St. Martins-Bruderschaft Sandrup 
Landfrauenverband e.V. - Sprakel 
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Stadtbezirk Ost 
 
Stadtteil  Infrastruktur  

 
Initiativen – 
Zentrale Akteure vor Ort  

Förderung / 
Projekte 

Stadtteilentwicklung  

Mauritz-Ost Kath. Kirchengemeinde St. Mauritz 
KOT St. Mauritz (Jugendtreff, 
Partys, Kurse in Mauritz) 
 

Initiative „Älter werden in Mauritz-Ost“ 
Initiative „Gutes Leben in Mauritz-Ost“ 
Westfälische Schule für Musik 
 

Antragsteller sind regelmäßig 
links genannte Initiativen/ 
Akteure sowie das Kuratorium 
der Mehrzweckhalle Gelmer. 
 
Bedingt auch durch die zu-
nehmend schwindende Infra-
struktur sowie personelle Ein-
sparungen (0,5-Stelle in der 
BV) sind einige Projekte und 
Initiativen weggebrochen. 
 
Seit 2015 entwickelt sich un-
abhängig von städt. Förder-
ung/Leistung der BV das 
Kulturquartier auf der Grenze 
Stadtbezirk Ost/Mitte. In den 
Stadtbezirk wirkende Koope-
rationen gibt es bisher nicht. 
 
Zentrale / profilbildende 
Veranstaltungen sind z.B. : 
Das ehemals sehr erfolg-
reiche Musikfest MusicO 
konnte nicht fortgesetzt 
werden. 
 
Kulturelle Bildung: 
Keine/sehr geringe Beteili-
gung an „Kultur und Schule“ 
und „Kulturrucksack“ aus 
Gelmer, Handorf, Mauritz-Ost 

Der Anteil an wohn-
berechtigter Bevölkerung mit 
Migrationsvorgeschichte ist 
auch im Stadtbezirk Ost in 
den vergangenen fünf Jahren 
leicht gestiegen, liegt aber mit 
17,9 % unter Münsters 
Durchschnitt von ca. 20 %. 
Er ist somit in allen 
Stadtteilen des Bezirks wie in 
fast allen Stadtteilen des 
Bezirks Mitte 
unterdurchschnittlich. 
(differenziert: Mauritz-Ost hat 
16,5 %, Gelmer hat 20,0 und 
Handorf 18,7 %). 
 
Für den Stadtteil Handorf und 
für Gelmer sind z.T. groß-
flächige Wohnsiedlungs-
erweiterungen vorgesehen. 
Vorgesehen ist ein 
Stadtentwicklungskonzept für 
Handorf im/ab 2019 (ggf. 
erweitert um den 
Gesamtbereich (Gelmer, 
Mariendorf, Sudmühle). 

Gelmer Mehrzweckhalle Gelmer 
(Kuratorium aus Feuerwehr, 
Männergesangverein, Sportverein, 
Schützenverein) 
Bücherbus der Stadtbücherei 
KÖB St. Josef 
 

Chorgemeinschaft des MGV 
Constantia Gelmer von 1881/ Chor- 
und Theatergemeinschaft 
Frauenchor Gelmer ´94 
Naturhornbläser Gelmer 
Schützenbruderschaft St. Josef 
Gelmer 1865 e.V. 
Plattdeutsches Theater 
Heimatgruppe „Leben in Gelmer“ 
Westfälische Schule für Musik 
 

Handorf  Heimathaus  
Bücherbus der Stadtbücherei 
KÖB St. Petronilla 
 
Weggefallen: 
Veranstaltungsgaststätte „Haus 
Münsterland“  
Gaststätte „Schöne Aussicht“ 
Saal des Wersehofs und 
„Deutscher Vater“ 
 

Heimatverein Handorf e.V. 
Förderverein Münster-Ost 
Männergesangsverein Cäcilia 1887 
Impulsechor Handorf-Gelmer 
Handorfer Kantorei e.V. 
„Handorfer Hoflerchen“ Chor am 
Seniorenzentrum Handorfer Hof 
Diakonie Münster mit Kulturprojekt 
„Handorfer Hofkultur“ 
Landfrauen Handorf 
Bürgerschützen Handorf e.V. 
Bürgerschützenverein Sudmühle 
1920 e.V. 
MC „Liederhort“ Sudmühle 
Westfälische Schule für Musik 
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Stadtbezirk Südost 
 
Stadtteil  Infrastruktur  

 
Initiativen – 
Zentrale Akteure vor Ort  

Förderung / 
Projekte 

Stadtteilentwicklung  

Gremmendorf 
 

Haus Heukmann (Gaststätte mit 
Kulturveranstaltungen) 
KOT St. Ida (Jugendtreff, 
Pfadfinder, Partys in Gremmendorf) 
Friedenskapelle am Friedenspark 
Janusz-Korczak-Haus 
Bücherbus der Stadtbücherei 
KÖB St. Ida 
 

„Kultur vor Ort“ (Heukmann) 
Männerchor Sängerbund 1897 e.V. 
Männerchor Gremmendorf 1931 
Karnevalsgesellschaft Pängelanton 
e.V.  (Förderverein Denkmallok e.V.) 
mit Niederdeutscher Heimatbühne 
Orts- und Schützenverein Gremmen-
dorf von 1923 e.V.  
Westfälische Schule für Musik  
 

Nach Rückmeldung der BV 
bestehen gut funktionierende 
Initiativen vor Ort (z.B. Kultur 
vor Ort e.V., offener Kultur-
kreis Wolbeck), die mit 
finanzieller Unterstützung der 
BV ein anspruchsvolles 
Jahresprogramm realisieren. 
Daneben gibt es einzelne 
Projektanträge der links 
gelisteten Initiativen bzw. 
Akteure vor Ort. 
Es fehlt jedoch an geeigneten 
Räumlichkeiten, so dass die 
Angebote in kirchlichen 
Räumen oder in der 
Gastronomie stattfinden 
müssen. 
 
Zentrale / profilbildende 
Veranstaltungen sind z.B. : 
Nicht vorhanden 
 
Kulturelle Bildung: 
aktive Beteiligung an dem 
Landesprogramm „Kultur und 
Schule“ sowie „Kultur-
rucksack NRW“ in Wolbeck. 
Geringe/gar keine Beteili-
gung bzw. keine erfolgreiche 
Antragstellung in Angelmodde 
und Gremmendorf 
 

Der Anteil der wohn-
berechtigen Bevölkerung mit 
Migrationsvorgeschichte an 
der wohnberechtigten 
Gesamtbevölkerung liegt in 
Münsters Südosten mit 26,8 
% im Mittefeld.  
(Gremmendorf-West hat 37,6 
%, Gremmendorf-Ost 17,5 %, 
Angelmodde 34,2 % und 
Wolbeck 19,9 %) 
 
In der Fortschreibung der 
Kleinräumigen Bevölkerungs-
prognose wird ein Wachstum 
der Bevölkerung im Stadtteil 
Angelmodde um 9,4 % 
prognostiziert. Dieser Wert 
liegt über dem prognosti-
zierten Wert aller Außen-
bezirke Münsters mit 7,3 %. 
Zudem soll in den nächsten 
Jahren im direkt angrenzen-
den Stadtteil Gremmendorf 
auf dem Gelände der ehe-
maligen York-Kaserne ein 
großes Wohnquartier ent-
stehen. Auch hier sind Stadt-
teilentwicklungskonzepte 
sowie Beteiligungsformate in 
Planung bzw. in Umsetzung.  
Gefordert wird u.a. ein „Be-
gegnungshaus“ im alten 
Kasinogebäude der Kaserne. 

Angelmodde 
 

Gallitzin Haus (Museum) 
KÖB St. Bernhard / St. Agatha 
Treffpunkt Waldsiedlung e.V. 
Bücherbus der Stadtbücherei 
 

Heimatfreunde Angelmodde e.V.  
Seniorengemeinschaft St. Bernhard 
Schützenverein Hubertus 
Angelmodde 1951 e.V. 
(Spielmannszug) 
Westfälische Schule für Musik 
 

Wolbeck  Bahnhof Wolbeck (Jugend- und 
Kulturzentrum im Stadtteil Wolbeck) 
Kath. St. Nikolaus Kirche 
Ev. Gemeindezentrum 
AWO-Treff Wolbeck 
Bücherbus der Stadtbücherei 
KÖB St. Nikolaus 
 
Weggefallen: 
Drostenhof 

Kultur vor Ort e.V. (ehem. Förderkreis 
Drostenhof) 
Bürgerforum Wolbeck e.V. 
Offener Kulturkreis Wolbeck 
AWO-Wolbeck 
Arbeitskreis „Älter werden in 
Wolbeck“ i.A. „Caritas vor Ort“ 
KG ZiBoMo Wolbeck e.V. 
Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus 
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Stadtbezirk Hiltrup 

 
Stadtteil  Infrastruktur  

 
Initiativen – 
Zentrale Akteure vor Ort  

Förderung / 
Projekte 

Stadtteilentwicklung  

Berg Fidel Lorenz Süd (städt. Stadtteilhaus in 
Berg Fidel) 
Bücherbus der Stadtbücherei 
 

Förderverein „Alte Post – Berg Fidel“ 
e.V. 
„Wir vom Berg Fidel“ e.V. 
 
 

 
Sehr aktive Antragsstellung 
und Projektumsetzung durch 
Kulturbühne und 
Kulturbahnhof. 
 
 
 
 
 
 
 
Zentrale / profilbildende 
Veranstaltungen sind z.B.  
KiKu – Familientheaterreihe  
in der Stadthalle Hiltrup  
 
Kulturelle Bildung: 
aktive Beteiligung an dem 
Landesprogramm „Kultur und 
Schule“ sowie „Kultur-
rucksack NRW“ in Berg Fidel 
und Hiltrup. 
Geringe/gar keine Beteili-
gung in Amelsbüren 
 
 

Der Anteil der wohnberech-
tigten Bevölkerung mit 
Migrationsvorgeschichte liegt 
im Stadtbezirk Hiltrup mit 27,4 
% im Mittefeld. Mit einem 
sehr hohen Anteil von 51,6 % 
in Berg Fidel und geringen bis 
mittleren Anteilen von 18,1 % 
in Hiltrup-Ost, 21,6 % in 
Hiltrup-Mitte und 28,3 % in 
Hiltrup-West sowie 22,0 % in 
Amelsbüren ist dieser 
Stadtbezirk sehr heterogen. 
 
Vor dem Hintergrund einer 
drohenden Überalterung im 
Stadtteil Hiltrup-Ost soll ein 
Stadtteilentwicklungskonzept 
erarbeitet werden, dass die 
langfristige städtebauliche 
Integration der Wohnbau-
flächenpotenziale in die 
vorhandenen städtebaulichen 
Strukturen sichert, zusätzliche 
Infrastruktur für einen attrak-
tiven Stadtteil ermittelt sowie 
die demografische 
Entwicklung berücksichtigt. 
 
Im Stadtteil Berg Fidel wird im 
1. Quartal 2019 mit einem 
Handlungskonzept begonnen.  

Hiltrup  Stadthalle Hiltrup (Stadt) 
37 Grad (städt. Jungen- und 
Mädchentreff in Hiltrup) 
Jugendheim St. Clemens (Hiltruper 
Treffpunkt für Jugendliche) 
Kulturbahnhof Hiltrup  
Kinder- und Jugendzirkus Alfredo 
Heimatmuseum Hiltrup  
Bücherbus der Stadtbücherei 
KÖB St. Clemens 
 

Kulturbühne Hiltrup 
Stadtteiloffensive Hiltrup e.V. 
VorLeseClub Hiltrup 
Kinder- und Jugendzirkus Alfredo e.V. 
Westfälische  Schule für Musik 
Weitere kulturelle Aktivitäten von 
Vereinen und anderen 
gesellschaftlichen Akteuren (z.B. 
MGV Hiltrup 1848, Chorisma) 

Amelsbüren  
Black Bull (Jungen- und 
Mädchentreff in Amelsbüren) 
Bücherbus der Stadtbücherei 
KÖB St. Sebastian 

Kulturverein Amelsbüren e.V. 
Heimatfreunde Amelsbüren 
Westfälische Schule für Musik 
Weitere kulturelle Aktivitäten von 
Vereinen und anderen 
gesellschaftlichen Akteuren (z.B. 
Gewerbe- und Handwerksverein 
Amelsbüren, AKG 
Emmerbachgeister) 

 


